
Gesetzlammlung
für das

Fürstentum Reuß jüngerer Linie.
No. 820.

Inhalt: Gesetz, die Abänderung des Besoldungsgesetes vom 1. Juni 101|1 betressend.

* Gesetz
vom 24. Juni 1913,

die Abänderung des Besoldungsgesetzes vom 1. Juni 1911 betreffend.

Wir
Peinrich der Siebenundzwanzigste

von Gottes Gnaden jüngerer Tinie regierender Cüur## Reuß, Graf und Derr von VMauen,
Derr zu Greiz, Kranichseld, Gera, Schleiz und Lobenslein eir. elr.

verordnen hiermit unter Zustimmung des Landtages, was folgt:
1.

Im 82 Abs. 1 des Besoldungsgesetzes vom 1. Juni 1911 (Gesetzsammlung
Band XXVII, S. 341) wird das Wort „vierjährigen“ durch „dreijährigen“ ersetzt.

2.

Vorstehende Bestimmung findet keine Amvendung auf die bis zum 1. April 1913
zurückgelegten Alterostufen

3.

Gegenwärtiges Gesetz tritt am 1. April 1913 in Kraft.

Urkundlich unter Unserer eigenhändigen Unterschrift und Beidrückung
Unseres landesfürstlichen Insiegels.

Schloß Ebersdorf, den 24. Juni 1913.

Heinrich XXVII.
v. Hinüber. K. Graesel. Ruckdeschel.
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